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Vier Ortsparteien
gehen einen gemeinsamen Weg

Als neu gewählter Vorsitzender der SPÖ Mürzer Oberland möchte ich mich 
im Namen des gesamten Vorstandes für das Vertrauen bedanken, das uns 
mit der Annahme des Wahlvorschlages entgegengebracht wurde. Gleich-
zeitig möchte ich auch betonen, dass wir uns der großen Verantwortung 
bewusst sind, die diese Aufgabe mit sich bringt. 

Mit der Gründung der SPÖ Mürzer Oberland beginnt für uns jedenfalls eine 
neue Ära.  Wir werden ab sofort über die „alten Gemeindegrenzen“ hinweg 
auf kommunaler Ebene gemeinsam zusammenarbeiten und ich kann Ih-
nen versichern, dass wir uns stets bemühen werden, einen möglichst guten 
Ausgleich unter den ehemaligen Ortsorganisationen Altenberg, Kapellen, 
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Mürzsteg und Neuberg an der Mürz zu erzielen.  In 
diesem Zusammenhang möchte ich mich auch 
nochmals bei allen Funktionären und Mitgliedern 
für die ausgezeichnete Arbeit bedanken, die Sie in 
Ihren Ortsorganisationen geleistet haben.
Die Zusammenlegung der vier Ortsparteien zu einer 
neuen, gemeinsamen Organisation ist aufgrund der 
Gemeindestrukturreform notwendig und wir haben 
das nicht auf die leichte Schulter genommen. Wir 
haben uns in einigen Arbeitssitzungen gut überlegt 
wie die zukünftige Struktur aussehen kann und ha-
ben eine Geschäftsordnung für die Zusammenar-
beit erarbeitet. Das war nicht immer einfach, aber 
letztendlich doch sehr konstruktiv. 
Mit diesen Vorarbeiten haben wir die Basis für einen 
sehr guten Start gelegt, der mit der Gründungsver-
sammlung am 28. März 2014 im VAZ Kapellen einen 
für alle ersichtlichen Neubeginn ermöglicht hat. 

Die nächsten Schritte sind die Festlegung auf einen 
gemeinsamen Spitzenkanditaten plus Team für 
die Gemeinderatswahl 2015 sowie die Erarbeitung 
eines attraktiven Programmes für diese richtungs-
weisende Wahl. Unser Ziel ist natürlich, dass wir 
dabei eine absolute Mehrheit erringen und somit 
einen sozialdemokratischen Bürgermeister stellen 
können. Dafür werden wir uns mit aller Kraft und 
Energie engagieren. In diesem Sinne möchte ich 
mich schon jetzt an Sie wenden und um Ihre Mitar-
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Der neue Vorstand:

beit und Unterstützung bitten. Wir werden uns stets 
bemühen, auf Ihre Wünsche und Anregungen einzu-
gehen.

In jedem Fall werden wir aber die SPÖ Mürzer Ober-
land für alle Interessierten öffnen und möglichst breit 
aufstellen.

Jochen Graf
Ortsparteivorsitzender

Für alle völlig überraschend und ohne Vorgesprä-
che wurde durch den Vorstand bzw. Aufsichtsrat 
der Raiffeisenbank Oberes Mürztal die Schließung 
der Bankfiliale in Kapellen beschlossen. Laut Mit-
teilung der Geschäftsleitung sollen noch im Juni  
die Türen für die treuen Kunden aus Altenberg und 
Kapellen für immer geschlossen werden.

Die Raiba hat das Gebäude erst vor rund 10 
Jahren von der Post erworben, generalsaniert und 
mit dem neuesten Stand der Technik versehen. 
Durch sehr engagierte und freundliche Mitarbei-
ter in dieser Filiale, sind viele Bewohner unserer 

Gemeinden, aber auch Betriebe sehr gute Kunden. 
Über eine Schließung der Filiale wurde bis zu diesem 
Zeitpunkt nie ein Wort verloren. Laut der Geschäfts-
leitung sind „strukturelle Veränderungen und wirt-
schaftliche Aspekte“ der Hintergrund. 

Diese Vorgehensweise ist jedoch für viele Kunden 
aus Kapellen und Altenberg/Rax nicht verständlich, 
vorallem weil auch der Bankomat aus dem Gebäude 
entfernt werden soll. Darüberhinaus muss durch die 
Schließung der Bankfiliale auch unsere Nahversorge-
rin Martina Hein einen Geschäftsrückgang befürch-
ten. In jedem Fall wird aber durch diese Vorgangs-
weise ein weiterer von uns nicht gewünschter Beitrag 
zur Ausdünnung der Betriebe und Verschlechterung 
der Versorgung für die Menschen in der Region ge-
leistet. Wir bedauern die Strategie der Raiba, voral-
lem da auch ein Aufsichtsrat aus unserer Region, der  

Raiba Kapellen bald  
für immer geschlossen
von Reinhard Tesch
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Sanierung „Altenbergerhof“ und Verkauf
der Gemeindeanteile am Grundstück Blasleiten
von Siegfried Schöggl

Diese zwei Großprojekte werden die derzeit noch im 
Amt befindliche Gemeindevertretung in Altenberg/
Rax im laufenden Jahr beschäftigen. 

Den „Altenbergerhof“ hat die Gemeinde Altenberg/
Rax vor circa 5 Jahren von den Vorbesitzern, der Fa-
milie Paier, gekauft und seither verpachtet. Da in den 
vergangenen Jahren kaum größere Sanierungsmaß-
nahmen stattgefunden haben, ist der bauliche Zu-
stand als dringend sanierungsbedürftig anzusehen.

Unklar ist derzeit noch, in welchem Ausmaß diese 
Sanierungsarbeiten notwendig sind und welcher 
finanzielle  Aufwand damit verbunden ist. Nach Be-
sichtigung und Planung des örtlichen Bausachver-
ständigen würden die Sanierungs- und Umbaumaß-
nahmen ungefähr EUR 800.000,00 betragen. Durch 
den Verkauf der Gemeindeanteile am Grundstück 
Blasleiten soll nun ein Teil dieser enorm hohen Kos-
ten hereingebracht werden.

Für den Rest müssten weitere Grundstücke verkauft, 
oder mittels Kreditaufnahme der tatsächliche Fi-
nanzmittelbedarf abgedeckt werden. Alle Käufe und 

Verkäufe von Grundstücken bzw. Kreditauf- und Haf-
tungsübernahmen sind der Gemeindeaufsichtsbe-
hörde vorzulegen und von dieser zu genehmigen. Ab-
gesehen von diesen Genehmigungen ist zu beachten, 
dass die derzeitige Gemeindeführung nur mehr bis 
31.12.2014 ihre Funktion ausübt.  Ab 01.01.2015 wird 
sie vorüberghend - bis zur Wahl des neuen Gemeinde-
rates - durch einen Regierungskommissär der stmk. 
Landesregierung ersetzt. 

Der Pachtvertrag mit dem derzeitigen Pächter läuft 
am 01.06.2014 aus. Eine Verlängerung dieses Vertra-
ges oder eine eventuelle Nachfolge ist derzeit nicht 
in Sicht. Selbstverständlich sind wir aber der Ansicht, 
dass auch in der neuen Großgemeinde jeder Ortsteil 
ein Mindestmaß an Infrastruktur haben sollte.

Trotzdem wäre es aus unserer Sicht völlig unver-
antwortlich, diese beiden Großprojekte noch in den 
letzten Arbeitsmonaten der aktuellen Gemeindefüh-
rung zu starten und damit die neue Gemeindefüh-
rung zusätzlich zur ohnehin schon sehr schwierigen 
Ausgangssituation noch durch eine weitere äußerst 
schwierige „Aufgabe“ zu belasten.

Neuberger ÖVP-Gemeinderat Andreas 
Reisinger, für diese Entscheidung mit-
verantwortlich ist.

Auf Grund der negativen Auswir-
kungen für unsere Gemeinden und 
ihre Bewohner (Kunden) sollte der 
Vorstand und Aufsichtsrat diese Ent-
scheidung noch einmal überdenken.
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Am 15.03.2014 haben die Kinderfreunde 
Neuberg mit 3 Gruppen an der KNAX-Klub Mi-
ni-Playback-Show teilgenommen. 

Mit viel Spaß, Begeisterung und dem nötigen 
Ehrgeiz wurde für die großen Auftritte ge-
probt. Es war für die Kinder ein tolles Erlebnis 
auf der Bühne zu stehen und sich vor großem 
Publikum und der Jury zu präsentieren.  

Als dann auch noch die Gruppe „Tanz der 
Vampire“ als Sieger bekannt gegeben wurde 
und die kleinen Stars die gläserne KNAX-Klub 
Mini-Playback-Trophäe mit nach Hause neh-
men durften, war das natürlich das Highlight 
des Tages. 

Ein großes Lob an unsere kleinen Stars!

Kinderfreunde: Sieg bei der 
KNAX-Club Mini-Playback-Show
von Katja Knaus

Der Verantwortliche für den Pensionistentreff, Herr 
Herbert Ackerl, sucht für eine bessere Betreuung 
bzw. Bewirtung seiner Mitglieder eine weitere Kraft in 
seinem Team.

Das Treff hat von Donnerstag bis Sonntag immer 
nachmittags geöffnet. Falls Interesse besteht, bitten 
wir Sie, sich direkt im Treff bei Herrn Herbert Ackerl 
zu informieren.

Ein Teil der Einnahmen, die im Treff erwirtschaftet 
werden, kommt sozialen Zwecken unserer Generati-
on zu Gute. Ganz getreu dem Motto: „Eine Kette ist so 
stark wie ihr schwächstes Glied…“

MitarbeiterIn für den
Pensionistentreff in Neuberg gesucht
von Stefan Teveli

Terminvorschau Maibaumaufstellen:
Mittwoch, 30.04.2014 um 16.00 Uhr, Festwiese Mürzsteg

Die SPÖ Mürzer Oberland freut sich auf Ihren Besuch!
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